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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TTC Fortuna Passau II : TSV 1880 Starnberg 
Samstag, 27.01.2024, 15:00 Uhr

Kuhl macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV 1880 Starnberg, als
Samuel Kuhl sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Dietl, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg fuhren Jancovic / Leib beim 11:8, 11:8, 5:11, 11:9 gegen Hoffmann /
Kuhl ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mehlhorn / Gordini die Partie gegen Hagmüller / Dietl mit 1:
3 verloren. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Martin Jancovic hatte
derweil gegen Michael Hagmüller, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Kaum was zu bestellen hatte indessen Sebastian Leib bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Manuel Hoffmann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als David Mehlhorn das Spiel, in das er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Marcel Dietl abgab und eine Niederlage kassierte.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samuel Kuhl wurden Gabriel Gordini unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Einen Zähler für die Gäste musste
Martin Jancovic bei der 1:3-Niederlage gegen Manuel Hoffmann hinnehmen. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Fast verloren schien das Spiel von Sebastian Leib gegen Michael Hagmüller,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sebastian Leib jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte mit 8:11, 4:11, 11:8, 11:9, 11:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samuel Kuhl war für
David Mehlhorn letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor dem letzten Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gabriel Gordini letztlich auf Lager, um Marcel Dietl final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV 1880
Starnberg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Fortuna Passau II nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten
auf, während der TSV 1880 Starnberg vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen die
SpVgg Thalkirchen II ansteht, 22:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Fortuna
Passau II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen den TTV Vilshofen.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau II

Doppel: Jancovic / Leib 1:0, Mehlhorn / Gordini 0:1 
Einzel: M. Jancovic 1:1, S. Leib 1:1, D. Mehlhorn 0:2, G. Gordini 0:2 

 TSV 1880 Starnberg
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Doppel: Hoffmann / Kuhl 0:1, Hagmüller / Dietl 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 2:0, M. Hagmüller 0:2, S. Kuhl 2:0, M. Dietl 2:0


